KUNSTUNIVERSITÄT LINZ

AUSSCHREIBUNG

der Wahl der Vertreterinnen/Vertreter des akademischen Mittelbaues und deren Stellvertreterinnen/Stellvertreter in die Institutskonferenzen:

Gemäß § 44 (2) KUOG wird die Wahl der Vertreterinnen/Vertreter des akademischen Mittelbaues und deren Stellvertreterinnen/Stellvertreter in folgende Institute für

Dienstag, 4.Juni 2002

in der Zeit von 9,00 bis 16,00 Uhr

ausgeschrieben:

Institut 1   
      Architektur und Industrial Design


 Gewählt werden 3 ordentliche Mitglieder und 3 Ersatzmitglieder

Institut 2

Bildende Kunst und Kulturwissenschaften

  Gewählt werden 3 ordentliche Mitglieder und 3 Ersatzmitglieder

Institut 3
Kommunikation

 Gewählt werden 4 ordentliche Mitglieder und 4 Ersatzmitglieder

Institut 4
Kunst und Gestaltung

 Gewählt werden 3 ordentliche Mitglieder und 3 Ersatzmitglieder

Die Funktionsperiode beginnt mit 1.Oktober 2002 und endet am 30.September 2004.

Aktiv wahlberechtigt sind alle Mittelbauangehörige, die in einem der betreffenden Institute auf dem Gebiet der Künste oder Wissenschaften tätig sind, für die Wahl der Mitglieder der Mittelbauangehörigen in diese Institutskonferenz.

Passiv wahlberechtigt sind jene Personen, die in einem dem betreffenden Institut zugeordneten aktiven Dienstverhältnis zum Bund stehen sowie die Lehrbeauftragten, die zum Stichtag (29.April 2002) einen Lehrauftrag inne hatten.

Die aktiv und passiv wahlberechtigten VertreterInnen des akademischen Mittelbaues müssen die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen oder auf Grund eines völkerrechtlichen Vertrages dieselben Rechte für den Berufszugang aufweisen wie österreichische Staatsbürger.

In die Liste der Wahlberechtigten, Stichtag 29.Apil 2002 kann ab 14.Mai 2002 beim Vorsitzenden der Wahlkommission oder im Büro der Universitätsdirektorin Einsicht genommen werden. Eine Einspruchsfrist in das Wählerverzeichnis ist bis 21.Mai 2002  beim Vorsitzenden der Wahlkommission gegeben.

Die Möglichkeit der Briefwahl ist ab 27.Mai 2002 in der Zentralen Verwaltung im Büro der Universitätsdirektorin gegeben. Die Unterlagen zur Briefwahl werden gegen Übernahmebestätigung ausgehändigt und müssen spätestens zu Beginn der Wahl beim Vorsitzenden der Wahlkommission eingelangt sein.

A.Univ.Prof.Mag.art.Wolfgang Schreibelmayr

Vorsitzender der Wahlkommission

